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Nutzung des GSM-R im RoR Verfahren im Bf Trier

Für Tf und MA im Rangierdienst

BAHN

Allgemein:

Achtung: Nicht auf Rangierfunk umschalten, sondern im Zugfunk (ZF) bleiben.

Im Bf Trier Hbf werden alle Rangiervereinbarungen für Überführungsfahrten vom Bf in den Abstellbezirk 
und umgekehrt sowie alle Rangiervereinbarungen die den Abstellbezirk ab Höhe Gleis 303 betreffen mit 
dem Weichenwärter (Ww) 2 getroffen. 

Dieser ist wie folgt zu erreichen: 
Langwahl: 75045702 Kurzwahl: 1350

Alle anderen Rangiervereinbarungen werden mit dem Ww 1 getroffen. 

Dieser ist wie folgt zu erreichen: 
Langwahl: 75045602 Kurzwahl: 1351

Für die Zugvorbereitungsmeldung ist die automatische Fertigmeldung (999010004)  über GSM-R zu 
verwenden. 
Sollten hier Probleme auftreten, kann der FDL1 über die folgenden Nummern erreicht werden:      
Langwahl: 75045602 Kurzwahl: 1300 bzw. Taste )2(

Der Rangierlok (Köf) ist die folgende Rangierfahrtnummer 55530056 zugeteilt.

Um den Fdl in Trier zu entlasten, können darüber hinaus durch die Leitstelle Trier noch 3 weitere 
Rangierfahrtnummern vergeben werden. Wenn eine Nummer von der Leitstelle Trier zugeteilt wurde, ist 
nach dem Beenden der Rangierfahrt das Ausbuchen aus dem GSM-R Netz der Leitstelle mitzuteilen.
Erst wenn diese Nummern nicht frei sind, muss beim Ww Trier eine Rangierfahrtnummer erfragt werden. 

Fall 1: Rangieren ohne Zugnummer: (z.B. ein Fahrzeug muss umgesetzt werden).

• Rangierfahrtnummer bei der Leitstelle erfragen
• GSMR in Betrieb nehmen
• Wenn von der Leitstelle keine Rangierfahrtnummer zugeteilt wurde, dann Anruf beim Ww 2 mittels der         
. Langwahlnummer 75045702 bzw. Kurzwahlnummer 1350
• Ww 2 teilt die 8-stellige Rangierfahrtnummer mit 
• 8-stellige Rangierfahrtnummer als Zugnummer im GSM-R Gerät und Fahrzeugstellung führ. Fz eingeben                    
. (wenn ein Rangierbegleiter vorhanden ist bucht dieser sich als Zub ein)

Erreichbar: Tf 2 55530056 01
Rangierbegleiter 2 55530056 10
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Fall 2: Ankommender Zug bzw. Triebwagen abstellen:

• mit Halt am Bahnsteig Zug im GSMR abmelden
• mit Zugnummer und der Fahrzeugstellung Fz-Ablauf einbuchen                                                      .  .   

(wenn ein Rangierbegleiter vorhanden ist, bucht dieser sich als Zub ein)                                   

Erreichbar: Tf 2 12078 05
Rangierbegleiter 2 12078 10

Fall 3: Zug bereitstellen: 

• einbuchen in GSMR mit Zugnummer  und der Fahrzeugstellung Fz-Zulauf (wenn ein Rangierbegleiter 
vorhanden ist, bucht dieser sich als Zub ein)

• mit Halt am Bahnsteig abmelden und wieder unter der Zugnummer und Fahrzeugstellung führendes Fz
anmelden

Erreichbar: Tf 2 12079 04
Rangierbegleiter 2 12079 10

Fall 4: Zug Verstärken:

• Ankommendes Fahrzeug ggf. abmelden und unter der neuen Zugnummer anmelden
• Verstärkendes Fahrzeug unter der Zugnummer und Fahrzeugstellung Fz-Zulauf anmelden

Achtung: Nach dem Verstärken auf dem zweiten Fahrzeug wieder im ZF abmelden

Erreichbar:        Tf 1 2 11412 01
Tf 2 2 11412 04

Fall 5: Zug Schwächen:

• Fahrzeug entkuppeln
• zweites Fahrzeug mit Zugnummer und der Fahrzeugstellung Fz-Ablauf anmelden
• nach der Meldung „Entkuppelt“, weiterfahrendes Fahrzeug ggf. mit neuer Zugnummer anmelden

Erreichbar:   Tf 1 2 11401 01
Tf 2 2 11401 05

Achtung:

Es können max. zwei Fahrzeuge (1x führendes Fz; 1x Fahrzeug im Zulauf bzw. Ablauf) unter einer 
Zugnummer angemeldet werden. Für weitere Fahrzeuge müssen dann Rangierfahrtnummern durch den 
Ww erteilt werden.


